
Adventssingen der Partnergemeinden in 
Berg/Oberösterreich 
 
Berg  -  Seit zehn Jahren treffen sich die Vertreter der freundschaftlich verbundenen 
Partnergemeinden Berg/Oberösterreich, Walce/Schlesien und Berg/Oberpfalz am ersten 
Adventswochenende zum „Adventskonzert der Partnergemeinden“. Am letzten 
Samstagabend fand das diesjährige Konzert in der Pfarrkirche von Rohrbach-Berg im 
oberösterreichischen Mühlvierten unter Beteiligung von Kulturschaffenden aus allen 
drei Kommunen statt. 
Die Gemeinde Berg wurde durch die Gruppe „Symphonisches Blechreiz“ unter Leitung 
von Kulturreferent und Gemeinderat Hannes Stepper vertreten. Nach Begrüßung der 
Gäste aus den Partnergemeinden sowie der Bevölkerung von Rohrbach und Berg durch 
Bürgermeister Josef Pernsteiner führte der Heimatschriftsteller Hermann Hinterhölzl 
mit tiefsinnigen und humorvollen Geschichten und Gedichten durchs die Veranstaltung. 
Nach einem gemeinsam gespielten und gesungenen „Macht hoch die Tür“ wurden die 
Interpretationen der Musikgruppen sowie des Kirchenchors Rohrbach von den 
Konzertbesuchern mit lang anhaltendem Beifall belohnt. 
Beim anschließenden offiziellen Partnerschaftsabend im Pfarrsaal Rohrbach würdigten 
die Bürgermeister Josef Pernsteiner, Bernard Kubata  und Helmut Himmler die 
Entwicklung der Partnerschaft und dankten insbesondere den zuständigen Referenten 
Anita Vogel, Ludwig Krenn und Josef Schottner für deren „überragendes Engagement“ 
in Sachen Gemeindepartnerschaft. Durch deren Arbeit und Kreativität in der 
Organisation vielfältiger Veranstaltungen seien viele Freundschaften zwischen 
Oberösterreichern. Schlesiern und Oberpfälzern und somit wachsendes gegenseitiges 
Verständnis entstanden. 
Die jungen Musiker von „Blechreiz“ und der „Musikgr uppe der Gemeinde Walce“ 
musizierten und erfreuten die Gäste im voll besetzten und festlich geschmückten 
Pfarrsaal bis in die frühen Morgenstunden des Sonntag. 
Nach einem Besuch der „Musikalischen Klangfabrik der Gemeinde Haslach“ im 
Mühlviertel traten die Berger Musiker und Gemeindevertreter die Rückreise aus dem 
winterlichen und frostigen Berg in Oberösterreich in die Oberpfalz an. 
 

 



 


